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Selmer Ecken 
entdecken
Radtour entlang Selmer 
Sehenswürdigkeiten

Wichtige Hinweise

Herzlich willkommen in Selm. Sie können die Rund-
tour gerne allein unternehmen. Nach telefonischer 
Anmeldung bei Fokus Selm (Tel. 02592 / 9220) kön-
nen Sie aber auch an einer geführten Tour teilnehmen 
und so entspannter viel mehr Informationen erhalten.

Alle Daten zur Tour - auch die GPS-Daten - finden Sie 
im Netz unter www.adfc-selm.de oder unter
www.fokus-selm.de bei den Tourenvorschlägen.

Schwierigkeit: leicht
Strecke: 22 km
Dauer: ca. 3 Std.

Start- und Endpunkt
DB Bahnhof Selm-Beifang 
Beifanger Weg 84, 59379 Selm

Parken
DB Bahnhof Selm-Beifang

Öffentliche Verkehrsmittel:
DB Bahnhof Selm-Beifang. Züge von und nach Dort-
mund bzw. Enschede verkehren stündlich

Die Tour
Selm liegt an der Grenze zwischen Münsterland und 
Ruhrgebiet. Auf dem Weg liegen die bedeutenden 
Orte, die die Stadt ausmachen. Neben dem ehemali-
gen Zechenareal und den dazugehörenden Zechen-
siedlungen werden die Kirchen, der jüdische Friedhof 
und besondere Bauwerke besichtigt. Auch das Frei-
bad und der Ternscher See liegen an der Route. Das 
moderne Selm mit der aktiven Mitte und dem neuen 
Campus wird ebenfalls angefahren. Die Tour verläuft 
absolut flach.

Feldmannsche Kapelle / Ackerbürgerhaus
Auf dem Knapp, Pflege und Betreuung: Schüt-
zenverein Ondrup-Westerfelde

Selmer Freibad
1930 eröffnet, 1994 Renovierung, seit 
2013 Bürgerfreibad Selm gGmbH, 900 m² 
Wasserfläche

Ludgerischule
1895 Schulbau, Erweiterung wegen Bergbau 
1910 - 1912, erstes Badehaus für Schüler und 
Bevölkerung

Friedenskirche
11. Jh., Turm ursprünglich abgesetzt, Wehrturm 
diente als Schutz für die Bürger, wertvolle 
Gewölbemalerei

Ludgeristraße mit Ackerbürgerhaus
Zunftbaum zur 1150 J. Feier, Ackerbürgerhaus 
Mitte 19. Jh. Besonderheit: Straßenverlauf ist 
der eines Straßendorfs

Ludgerikirche
1908 Fertigstellung, da Friedenskirche zu klein, 
Sandsteine aus den Steinbrüchen in Selm

Ternscher See
1934/1935 künstlich entstanden, da Lehmge-
winnung für den Kanalbau, Speisung durch 
Quellen, heute Naherholungsgebiet

Vom Ternscher See auf dem A5 zurück zum 
Bahnhof Selm-Beifang
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Übersichtskarte Selm

Bahnhof Selm-Beifang und Neue Kolonie
Genannt „Bahnhof Notbremse“ in den 1940er 
Jahren durch Bergleute erzwungen; Bahnlinie 
Dortmund - Gronau

Neue Aktive Mitte Selm
Projekt Regionale 2016 zur Stadtentwicklung mit 
Campus, Wohnen am Wasser und Auenpark

Torhaus Hof Baumeister
Errichtet im 19. Jahrhundert; ältester Hof Selms; 
Seliheim von 853 n.Chr., Torhaus bis 1977 im 
Stadtwappen

Kreisstraße und Stelen
nach 1906 Einkaufsstraße für die Bergleute; Stelen 
entstanden aus einem Projekt des Gymnasiums und 
des Wirtschafts- und Kulturförder-Vereins im Jahr 2002

St. Josefs Kirche
1924 durch Bergleute  erbaut,
1930 Glockenturm errichtet,
2016 Abriss der Kirche und Erhalt des Turmes

Gasthaus „Selmer Hof“
1909 Planung und 1913/1914 erbaut,
1933 - Mitte der 50er Jahre Sitz der Amtsver- 
waltung

Passbach / Selmer Bach
Quelle in Cappenberg, Namenswechsel ab Gräf-
tenhof “Haus Berge”, speiste Gräften und Mühlen

Neue Mitte Selm
1977 Stadtrechte Selm,
1993 Einweihung Bürgerhaus, Zentrum für Ein-
kauf und Begegnung

Burg Botzlar 
Verteidigungsanlage 12. Jh., Gerichtsbarkeit bis 15. 
Jh., Ratszentrum bis 2018, ab 2020 Bürgerzentrum

Landsbergstraße / Alte Kolonie
Entstand ab 1908-1923, nahe der Zeche und 
um die Verwaltung Burg Botzlar

Fährenkamp-Siedlung
Bergarbeitersiedlung unter Denkmalschutz, 
Torhäuser, Wohngebiet abgegrenzt durch 
Sperrmauer, erbaut 1922-25                 

Jüdischer Friedhof für Selm und Bork
Bestattungen von 1835 bis 1936; steht unter 
Denkmalschutz und hat Bestandsgarantie, 
da jüdische Totenruhe unantastbar ist.

Josef-Lüffe-Park
1955 erhielt die Selmer Bevölkerung den 
Waldbestand zur Erholung und forstwirt-
schaftlichen Nutzung

Zechenkasino Breitestr./Buddenbergstr.
Gaststätte „Hermanns Höhe“, eigene Schnaps-
pumpe, Veranstaltungsraum für Zeche und 
Bergleute bis 1926

Zeche Hermann Schacht 1 und 2
1906 - 1926, wegen schlechter Arbeitsbe-
dingungen “Zeche Elend“ genannt, Verwal-
tungsgebäude von 1909

Zechenbusch
Heute im Besitz Stadt Selm, ab 1955 Stand-
ort der Hermann-Schule, 2018 Abriss der 
Schule und Baugebiet, KITA

Klockenberg-Siedlung
Neubaugebiet 2012 - 2017

Windmühle Klockenberg
Mühlrechte 1551, Flügel und Dach 18. Jh. 
durch Sturm abgetragen, Mühle bis 1911 in 
Betrieb, heute unter Denkmalschutz
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Ternscher See
Foto: selm.de

Torhaus
Hof Baumeister

Foto: Christian Jänsch

Interhydraulik
Foto: Agentur DaSuer

Friedenskirche
Foto: Agentur DaSuer
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